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An den           Bielefeld, 23. August 2021 
Oberbürgermeister der Stadt Bielefeld 
Herrn Clausen 
 

Antrag zur Ratssitzung am 26. August 2021 

S-Bahn-Konzept für Ostwestfalen-Lippe 

 

1. Der Rat der Stadt Bielefeld begrüßt das vom NWL (Aufgabenträger) vorgelegte Konzept für eine S-Bahn OWL 
und bittet den NWL, dieses schnellstmöglich umzusetzen. Dabei sollten aus Sicht des Rates der Stadt Biele-
feld möglichst zügig von dem Konzept eines Vorlaufbetriebes auf geeigneten Strecken Gebrauch gemacht 
werden. 
 

2. Der Rat der Stadt Bielefeld bittet den Oberbürgermeister, sich im Rahmen der Regiopole intensiv für eine 
Zustimmung zu der Planung der S-Bahn OWL einzusetzen. Darüber hinaus bittet der Rat den Oberbürger-
meister, bei den weiteren OWL-Gebietskörperschaften Werbung für eine S-Bahn OWL zu machen. 
 

3. Der Rat der Stadt Bielefeld beauftragt die Verwaltung, in ihrer weiteren Arbeit das Projekt S-Bahn OWL zu 
unterstützen und bei ihrer Arbeit zu berücksichtigen. 
 

4. Der Rat bittet die Verwaltung in Absprache mit dem Aufgabenträger das Konzept zeitnah in den zuständigen 
Gremien vorzustellen und dabei folgende Aspekte zur weiteren Beratung aufzunehmen: 

 
a. Die Aufnahme der folgenden Haltepunkte in das S-Bahn-Konzept:  

Ummeln (Reaktivierung + P+R Angebot), Gadderbaum, Altstadt, Schildesche, Otto-Brenner-Straße, 
Brackwede Süd, Hillegossen (mit Verlegung zum Wohngebiet „Auf dem Busch“) 

b. Die Entwicklung einer Vision für den Nord-Süd-Verkehr (direkte Anbindung Bremen und Kassel). 
Dazu gehört eine Reaktivierung der Strecke Rahden – Bassum (auch Vorschlag des VDV) und eine 
Sprinterverbindung mit Kassel (durch Lippe). 
 

c. Die Möglichkeiten der Synchronisierung mit dem aktuell in Bearbeitung befindliche Nahverkehrsplan 
(nachträglich, ohne den aktuellen Zeitplan zu gefährden) und den sich für den Bielefelder ÖPNV er-
gebenden Konsequenzen. 

Begründung:  

Erfolgt mündlich. 

gez. 

SPD  

Prof. Dr. Riza Öztürk 

Bündnis90/Die Grünen  

Christina Osei 

Die Linke  

Bernd Vollmer 
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